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AUS DER BIBERSTEINER RATSSTUBE

Bitliges Wasserr teuneres Abwasser
I{W - In einem Bussenverfahren wurde

der Strafbefehl des Gemeinderates vor

Bezirksgericht vollumflinglich bestätigt'

Bei der Jurierung des Studienauftrags

Wohnüberbauung <Oberer Dorfplatz> wur-

de das Projekt <<Passstück> des Büros René

Stoos, Brugg, prämiert. Die Ausstellung der

Studien findet vom 14. - 22. Mai während

der Bürozeiten im Gemeindehaus statt'

Nach der Kündigung der nur kutze Zeit

an unserer Schule wirkenden Ma¡ie-Louise

Schwizer wählten Schulpflege und Gemein-

derat Dora Humm-Bürgi, Aarau, als Nach-

folgerin.
Folgende Traktanden werden an der

l,emeindeversammlung vom 19' Juni be-

riandelt: Nach der Genehmigung des Proto-

kolls und der Behandlung der Gemeinde-

rechnungen 1991 folgen drei Kreditabrech-

nungen. Die partielle Schwimmbadsanierung

kostete knapp 15ó'428 Franken und schliesst

mit einer K¡editüberschreitung von 1l'128

Franken ab. Gründe für die Überschreitung

sind unvorhergesehene Arbeiten und gewis-

se Vodeistungen. Die bereits tadellos funk-

tionierende EDV-Anlage kostete knapp

120'000 Franken. Die Kreditunterschreitung

beträgt 400 Franken. Die Neuaufnahme der

Kanalisationsleitungen und die Neuer-

stellung der Pläne auf Computer-Basis ka-

men auf ó9'500 Franken zu stehen' Auch

hier resulitiert eine kleine K¡editunter'

schreitung von knapp 800 Franken. Weitere

Trair.tanden sind: Energielieferung svertrag

mit den Industriellen Betrieben Aarau'

Projektierungskredit von 37'000 Franken für

die Abwasseranlagen im Wissenbach, Teue-

rungszulagen auf den Renten der Beamten-

pensionskasse, Bauprojekt und Kredit von

¿S'OOO Franken für die Öffnung und

Renaturierung des Dorfbaches im Schachen'

Bei den letzten Traktanden geht es um zwei

Árten von rwasser, das saubere und das

schmutzige. Beim schmutzigen, wofür seit

1982 eine Gebühr von 50 Rappen erhoben

wird, erreicht der Deckungsgrad für die lau-

fenden Ausgaben nur noch knapp 50 %o'Um

einen knapp hundertprozentigen Deckungs-

grad zu erhalten, soll die Gebütr auf 80

Rappen erhöht rrerden. Beim Trinkwasser

schlägt der Gemeinderat das Gegenteil vor'

nur leider nicht im selben Ausmass' Dank

Ertragsüberschüssen der Wasserversorgung

in den letzten vier Jahren soll der Kubikme-

ter Trinkwasser künftig statt 80 Rappen nur

noch 70 Rappen kosten, obwohl seit der

letzten Anpassung 2l Vo Teuerung auf-

gelaufen sind. Die grosszügigen þ



Investitionen früherer Jahre zahlen sich hier

aus. Weil noch weitere Abklärungen nötig

sind, wi¡d der Baukredit für den geplanten

Werkhof bei der Tumhalle erst der Winter-
gemeindeversammlung vorgelegt.

Eine Inspektion des Zivilstandsamtes
durch die vorgesetzten Behörde führte zu

einem sehr guten Resultat.
Baubewilligungen wurden erteilt an: A.

Hauri, Unternbergstrasse, für den Einbau

einer Zw eizimmerwohnu ng im bestehenden

Einfamilienhaust E. Hunziker für ein zwei-
tes Hühnerhaus auf Parzelle 1493; M. Häuptli
für den Abbruch des bestehenden und Neu-

bau eines grösseren Schopfes an der
Buhaldenst¡asse; H.R. Schwa¡2, Kirchberg-
strasse, für die Neugestaltung des Hausvor-
platzes; Fam. K. Jufer-Häuptli, Aarauer-
strasse, für den Umbau des Einfamilienhau-
SES.

Leider verlässt Frau Marie-Louise
Schwizer auf Ende Schuljahr l99ll92 die
Schule Biberstein. Sie hat übenaschend die
Möglichkeit erhalten, in ihrer Heimat-
gemeinde im Kanton Luzern ein Haus zu

kaufen und wird dort nach ihrer Verheiratung
einziehen. Die Schulpflege bedauert diesen

Wegzug von Frau Schwizer sehr. Sie hat

ihre Erstklässler/innen mit grossem Erfolg
unterrichtet. Wir wünschen Frau Schwizer
alles Gute für ihren neuen læbensabschnitt.

Gemeinderat und Schulpflege haben

Frau Dora Humm als Lehrerin gewählt.

Mitteilungen der Schulpflege BÍberstein

Sie wird die zweite Klasse ab Schuljahr
1992/93 übernehmen. Ihr Kurzportrait er-

scheint in der Dorfziitig zu gegebener 7nit.
Am Freitag und Samstag nach Auffahrt,

29. und 30. Mai 1992, f?illt der Unterricht an

der Schule aus (Weiterbildungskurs der
Lehrerschaft).

Vom 25. bis 30. Juni fÏndet an der Schule

eine Werkstattwoche statt, an der alle Klas-
sen teilnehmen. Das Thema lautet: Gestal-

tung des Pausenplatzes.

Das diesjährige EXAMEN ist am
Mittwochnachmittag, l. JuIi 1992.

GEMEINDE BIBERSTEIN

BLUTDRUCKMESSEN
26. Mai f992

Turnhalle: 13.30 - 14.d) Uhr
Gemeindehaus: 18.30 - 19.00 Uhr

Unkostenbeitrag: Fr. 3.-

MICHEL.
FENSTER UND STOREN 5023 BIBERSTE¡N
Sonnensloren Rolladen Klappladen Garagentore Kllchbergstt. 10

Lamellenstoren Fenster Wintergarten Boparalursn allet Ârt Tel. 064 37 33 07

GEMEIND€ BIBEBSTEIN

Die Kehrichtabfuhr vom 28. Mai 1992
(Auffahrt), wird verschoben auf

Freltag, 29. Mal 1gÐ2,
ab 07.00 Uhr.

Wir bitten Sie, die Kehrichtsäcke
rechtzeitig bereitzustellen.

Wir danken lhnen fiir lhr Verståndnis
G€rne¡rÉkånã€¡ Bb€fslsln



25 JAHRE
Natur- und vogelschutzverein Biberstein

Eine Hinweis- und

Erinnerungstafel lddt

zum Rundg,ang ein.

Am letzten Samstag feierte der Natur-

und Vogelschutzverein Biberstein sein

25jähriges Jubiläum. Er gestaltete dies auf

vielseitige Vy'eise.

Am Morgen lud der Verein, zusammen

mit der Jagdgesellschaft Biberstein, die

Schulkinder der 1. bis 5. Klasse ein zur

Gruppenarbeit im V/ald. An verschiedenen

Gebet des Waldes
Mensch, ich bin die lVdrme

d.eines Heims in kalten Winterndchren,

der schirmende Schatten,

wenn des Sommers Sonne brennl-

Ich bin der Dachstuhl deines Hauses,

das Brett deines Tisches.

Ich bin das Bett, in dem du schldfst

und rJas Holz, aus dem du deine

Schffi baust.

Ich bin der Stiel deiner Haue,

die Tlir deiner Hliue.
Ich bin das Holz deiner Wieg,e und

deines Sargat.

Ich bin das Brot der Gtite, die Blume

der Schönheit.
Erhöre mein Gebel:

Zerstr)re mich nicht!

Posten begegneten die Schülerinnen und

Schüler der Natur im Walde, vorgestellt von

Mitgliedern der beiden Vereine: Hege und

Pflege des Waldes und der da¡in wohnenden

Tiere, und an der Strasse zur Feuerstelle

halfen alle mit, eine Hecke zu pflanzen' Den

Schulkindern sagte diese Art des prakti-

schen Unterrichts ausserhalb des Schul-

zimmers sehr zu, natüdich dann auch Wurst,

Brot und Getr¿ink zum Abschluss'

Dieser erste sympathische Teil des Jubel-

tages leitete über zum zweiten Teil, zu dem

auch die Bevölkerung von Biberstein einge-

laden war. Um 13 Uhr begrüsste der Präsi-

dent des NVV Biberstein, Förster Josef

Buck, die zahlreich erschienen Gâste' Er

freute sich, dass es seinem Verein gelungen

sei, diese 25 lahre aktiv und zielgerichtet zu

erleben. Genaueres über diese Jahre erfuhr

man aus dem von Beatrice Lüscher'Buck
verfassten und von ihr vorgelesenen

Jubiläumsbericht' Der Verein wurde von J'

Buck gegründet und ist seit dann von ihm

umsichtig geführt worden. Heute hat der

NVV Biberstein 90 Mitglieder. Seine Ziele

sind die Erhaltung einer breiten artenreichen

Vogel- und Tierwelt. Dies geschiet durch 
-

das Anbringen von Nistkästen, Erstellen von Þ



Der unsichtige
Prdsident
des NW Biberstein,
Josef Buck

von Ruhebänkli, Reinigung der Weiher im
Schachen und Ankämpfen gegen natur-
schänderisches Tun von Waldgängem.

Im Namen des Gemeinderates gratulier-
te Ammann Beat Sigrist dem jubilierenden
Verein für die erfolgreichen 25 Jahre im
Verwirklichen der edlen Ziele f.ür die Erhal-
tung unserer Natur. Er lobte die gute Idee,
den Jüngsten unserer Gemeinde, den Schul-
kindern, am Morgen dieses Tages ein
eindrückliches Naturerlebnis zu vermitteln,

Der d¡itte Teil der Jubiläumsfeier war
die Einweihung des Waldlehrpfades. Dieser
war schon vor 15 Jahren geplant worden,
wurde aber aus verschiedenen Gründen erst
heute verwirklicht. Dieser Pfad soll beitra-
gen, Bäume, Sträucher und Pflanzen besser
erkennen zu lernen. Er zeigtden Wanderern
mit einem Hinweisschild, was da wächst. Er

IT

Neuer Boden in der Familien-
feuerstelle <<Oberer Berg>>

Anlässlich der Jubiläumsfeier des
NVV Biberstein konnte der aufmerksa-
me Beobachter auch eine Neuerung in
der Familienfeuerstelle <Oberer Berg>>

feststellen: Der Boden.
Das frühere Kies ist durch einen

Verbundsteinboden ersetzt worden, in
harter Frona¡beit durch die Mitglieder
der Dorfnarren Biberstein mit finanzi-
eller und Verpflegungsunterstützung derí
Gemeinde.

Ein erfreuliches Werk, das den Dank
der künftigen Benützer verdient!

ist in der Umgebung der Feuerstelle <<Oberer

Berg> (Schweizer Familie) angebracht. Der
NVV Biberstein hat diesen Waldlehrpfad
für die Bevölkerung von Biberstein erstellt.
Er wurde am Schluss dieses Festaktes offizi-
ell dem Gemeindeammann als Vertreter der
Gemeinde übergeben, mit dem Gebet des
Waldes als dessen bestimmende Bedeutung.
(siehe Kasten)

Mit dieser sinnvollen Jubiläumsgabe
schloss der Präsident den stimmungsvollen
Jubiläurnstag, der bei schönem Wetter in
passender Umgebung stattgefunden hat.

sGhm¡ü
5032 ROHR 064 24 34 13

o l o s p o r t



GEMEINDE BIBERSTEIN

Baugesuche
c Bauherr: Markus Gisler + Bettina
Lauber, Fuchsloch 4, 5023 Biberstein;
Bauobjekt: Einbau Dachfenster; Bau-
p/afz.' Fuchsloch, Parz. 2014; Auflage
der Pläne: 7. 5. - 27.5 1992.

c Bauherr: Roland Meyer, Juraweid-
strasse 20, 5023 Biberstein; Bauobjekt:
Spielhaus; Bauplatz: Juraweidstrasse,
Parzelle 195Q; Auflage der Pläne 15.5. -
4.6.1992.

Einsprachen innert der Auflagefrist an
den Gemeinderat.

Heute
Schnupper-Turnen
der Männerriege

Wer etwas für seine Fitness unterneh-
men möchte, hat heute abend beste Gelegen-
heit dazu. Um 20.00 Uhr findet in der Tum-
halle Biberstein ein Schnupper-Turnen
statt, zu dem alle Mtinner eingeladen sind.

Sicher wird dieses Mal auch noch das

Licht in der Halle funktionieren, so dass dem
sportlichen Vergnügen nichts mehr im Wege
steht.

Wettbe\ryerb Teil 2
ó. In Biberstein gab es früher auch eine

cÍcfü 
gg9ß

<<Oelmühle>; in welchem noch -titiättt
stierenden Haus

befand

den Bemer
Blir am Schloss Biberstein gemalt?

8. Im untersten Teil des südlichen
Schlossgafens befinden sich zwei steinerne

Übeneste der alten Mühle: was ist auf ihnen

abgebildet?
9. Nennen Sie die drei entscheidenden

Daten der Bibersteiner Geschichte:

a) In welchem Jahr verkauften die

tftËn
Habsburger Biberstein für 450 Mark Silber c) In welchem Jahr endete die Berner
an den Johanniterorden? Herrschaft in Biberstein?

b) In welchem Jahr wurde Biberstein 10. Der ¿ilteste in Biberstein gefundene

durch Bern von der sehr unpopulären Kulturgegenstand ist ein Kornquetscher; wie
Johanniter-Herrschaft befreit? alt ist er?

rr-r-VyettbeWerb¡.T¡tOn für den 2. leilrrrrr
6 9

7

I 10

0



Auch für Biberstein:
1ó0 Einwohnerinnen und Einwohner von

Biberstein besuchen regelmässig die Stadt-
bibliothek Aarau und die ihr angegliederte
Phonothek. Die Tatsache, dass die Bücher-
ausleihe in dieser wichtigen regionalen Ein-
richtung auch für alle aus dem Schlossdorf
am Südfuss der Gislifluh gratis ist, hono-
riert die Gemeinde Biberstein mit einem
jährlichen Beitrag an die Bibliothek in der
Höhe von gut 2'000 Franken, was auch an

dieser Stelle herzlich verdankt werden soll.
Verbunden mit diesem Dank wollen wir

nicht unterlassen, wieder einmel alle grossen

und kleinen Bibersteinerinnen und

Die Stadtbiblothek
Bibersteiner freundlich zum Besuch der
Stadtbibliorhek einzuladen. Jede Jahreszeit
ist auch Bücherzeit. leløtzum Beispiel, da
alles im schönsten Blühen ist, können es

Gartenbücher, Waldbücher, Pflanzenbücher,
Tierbücher, Wanderbücher Reisebücher,
Liebesbücher, Kinderbücher und vieles mehr
sein. Und wer sich gerne von Frühlings-
Tönen verzaubern lässt, findet im 2. Stock
des Bibliothekshauses am Graben 15, in der
Phonothek, eine grosse Auswahl an Compac
Discs, Kassetten und Schallplatten. Wir freu-

en uns auf Ihren Besuch.

Stadtbibliothek Aarau

Rang

l.
)
J.

4.
5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

Gutschein

Fr. 50.-
Fr. 40.-
Fr. 30.-
Fr. 10.-

Fr. 10.-

Fr. 10.-

Fr. 10.-

Fr. 10.-

Fr. 10.-

Fr. 10.-

Fr. 10.-

l0 Jahre Guggenmusik Bibergugger

Ballonwettfliegen VereinsnachrÍchten
(BIBERSTEINER WÄRCHSTATT>
Für fröhliche Wasserraten sind im Schwlmm-
kurs noch einige Plätze frei!
Daten: Mittwoch + Donnerstag, 18.119.,24.1
25. Iuni, l./2. Juli jeweils um 17.45 -18.30 Uhr
und 7.-10. Juli um 10.00 -10.45 Uhr in der Badi
Auenstein. Kosten: Fr. 80.-.
Anmeldungen nimmt Frau Anna Zschokke,
Schulhaus Biberstein, entgegen.

FEUERWEHR BIBERSTEIN
2. Maschlnlstenübung:
Montag, 25. Mai, 19.30 Uhr.

NATUR- + VOGELSCHUTZVEREIN
BIBERSTEIN
Mittwoch, 27. Mu: Abendwanderung.
Treffpunkt 18.30 Uhr im Schlosshof. Esswaren
mitnehmen, für Getränke wird gesorgt.

Distau

170 km
118 km
114 km
75 km
45 km
45 km
3ó km
35 km
17 km
14 km
ókm

Name

Romano Lipp
Markus Schmid
Tomo von Felten
Angi Hunziker
Desiré Tobler
Mischa Tobler
Melanie Hächler
Silvan Hächler
David Schürch
Enzo Frizzi
Manuela Dietiker

Es wurden nur Ballone von Kindem bewer-
tet. Die Preise haben die Kinder bereits er-
halten Bibergugger Biberstein

Nächste Grlinabfuhr:
Montag, 18. Mai

Kehrlchtabf uhr: (Auffahrt!)
Freitag, 29. Mai

SCHUTZENGESELLSCHAFT
Eldg. Feldschlessen 92 in Aarau:
Hauptschiessen:

Samstag, 23. Mai 9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.0O Uhr

Sonntag, 24. Mai 10.00 - 12.00 Uhr



Installation von Herrn Pfarrer B. Wirth
Zur Amtseinsetzung von pfarrer B. Wirth

finden am Sonntag, 17. Mai, um l0 Uhr,
ein feierlicher Gottesdienst und ein Fest für
die ganze Gemeinde statt. Die Kirche möch-
ten wir mit Blumen schmücken, die auf
unserem Boden gewachsen sind. Wir bitten
darum jedes Gemeindeglied, eine Blume in
den Gottesdienst mitzubringen. Zum an-

JUNGTIERSCHAU
KLETNTTERZÜCXren-veRelt

BIBERSTEIN

schliessenden Mittagessen auf Kirchberg
sind alle herzlich eingeladen. Wurst, Brot
und Getränke stehen bereit. Kuchen und
Guetsli für das Dessert l¡itten wir Sie mit-
zubringen. Auch andere Beiträge zum Fest
sind willkommen (Darbietungen, Musik usw.
bitte bei Pfr. Blumer melden, Tel. 37 16
28).Wir freuen uns auf ein schönes Fest!

Stempel

YOm

GEMEINDE BIBERSTEIN

Enöffnung der Badesaision t 002
Das Schwimmbad ist ab Donnerstag, 21. Mai i992
wie folgt geöffnet:

Sonntag bis Donnerstag: 9.fl) bis 20.00 Uhr durchgehend
Freitag und Samstag: 9.00 bis 2i.ü) Uhr durchlehend
Gemeinderat und Bademeisterehepaar freuen sich auf lhren
Besuch im Schwimmbad Biberstein.
Bibersteiner Schtiler, die auswårts zur Schule gehen, können
ihre Badekarte ab sofort bei der Gemeindekanzlei beziehen.

Der Gemeinderat

Stempel und
Schilder

Eerner ÂG
5001 Aarau

Kreú¡pl¡tr 135

Tel.0ó4l22 38 90
rat064122 02 O9
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o Wirtschaft in Regie o

o Reichhaltige Tombola r

Wir empfehlen. Steaks, Bratwürste,
Cervelats, div. Kuchen und Torten

Freundlich lädt Sie ein:
KZV Biberstein

Dr, H. + E. Weiss-Ammonn
Houptstrosse / Ronkweg 2,
5024 Küttigen, Tet, 0ó4 / 37 2t Sl

Notfolldienst ¡m Moi 1992:
Nolfolldienstwoche
vom Somslog, ló. S.- 29.5.1992
0Ínungzclten:
So, 08.15-12,I5; t3.45-18.30
So, 10,0G12.00; 17,00-18.30
Mo, - Fr, 07.45-t2.tï; t3.45-lB.3O
So. 08..l5-12,ì5; t3,45-tó.00
Bls 2l Utu bitle on der Türe löuten,
Von 2l Uhr bis morgens bitte
ïelefon 31 21 5t,

Ap



FREITAG, 15. MAI
20.00 Jugendgruppe aufStock.
um \ Präparanden-Treffen(dienlchtim
23.00f Lager waren) <Gottesdienst einmal

anders...> Sigristenschür und Kirche
Kirchberg.

sÀMsTAG, 16. MAI
16.30 Slngkrels-Probe in der Kirche.

gruppenfrauen und weiterc Interes-
sierte / Leitung Pfr. S. Blumer.
Thema: Die Bibel - geschätzt - verehrt
- umstritten. Ort: im KGL auf Stock.

MITTWoCH, 20. MAI
Der Slnggottesdlenst (2G21) fällt aus!
SOI\NTAG, U.}'.AI
9.15 hedlgtgottesdlensÇ Pfr. H. Tanner.

Kinderhort. Kelne Sonntagschule.
Kirchenbus 8.45 Uhr.

11.30 Gottesdlenst für Kleln und Gross,
Pfr. S. Blumer.

IX)|{¡[ERSTAG, 2E. MÀI (Auffahrr)
9.15 Prcdlgtgottesdlenst, Pfr. B. Wirth.

Kinderhort.KelneSonntagschule. (

Kirchenbus 8.45 Uhr.

ab
17.00

l2er-Club: <Bräteln> und
18.30 im Kirchgemeindehaus auf Stock
Film <Wendepunkt Alaska>.

SoNNTAG, 17. MAI
10.00 Gottesdlenst (Installation von Herrn

Pfr. B. Wirth) mir Pfr. B. Wirth,
Pfr. S. Blumer, H. Schmid und Dekan.
Anschliessend an den Gottesdienst
findet ein Fest für die ganze Gemeinde
statt. Zum Mittagessen sind alle herzlich
eingeladen. (Bitte Hinweis beachten l)
Kinderhort. Kelne Sonntagschule.
Kirchenbus 9.30 Uhr.
(Rückfahrt nach dem Gottesdienst)

DIENSTAG, 19. MAI
15.00 Gesprächs-Nachmlttag fiir die Silber-

Die Nummer lO:
- Redaktionsschluss ist der 22. Mai
- erscheint am Freitag, 29. Mai
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GEMEINDE BIBERSTEIN

Unentgeltliche Rechstauskunft

durch Herm lic. iur. André Gräni,
Rechtsanwalt und Notar,

Dienstag, 19. Mai fgg2,
19.00 - 20.00 Uhr,

Gemeindehaus Ki¡tt¡gen
Sitzungszimmer 00.4 (Parterre)

Gemeindrat

Flenovationen / Gipserarlceiten / Plattenarbeiten
Beratungen
Tel. 064 / 37 26 39 Fax 064 / 37 31 29

Lipp AG, Baugeschäft


